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Gemeinsam
für unsere
Qualifikationen



Mit Freude darf ich euch das MAC-Magazin vorstel-
len: ein neues exklusives Journal von und für uns  
Meister:innen & Befähigte in Österreich. 
 
Unser Können, unsere Leidenschaft und unsere 
Werte werden die Inhalte dieser Journale prägen. 
Gemeinsam mit allen anderen MAC-Aktivitäten soll 
das Magazin dazu beitragen, unsere Gemeinschaft 
zu stärken, uns als Netzwerk in ganz Österreich 
sichtbar zu machen und für unsere Qualifikationen 
einzutreten.
 
Seit unserer Gründung im Herbst 2023 haben wir 
einen fulminanten Zulauf an Mitgliedern in allen 
Bundesländern. Ich finde es großartig, dass der Fun-
ke des Miteinanders so viele schon erreicht hat und 
wir bereits über 2.000 Anmeldungen aus über 90 
Berufen haben. Gleichzeitig bitte ich euch, aktiv für 
die kostenlose MAC-Mitgliedschaft in eurem Umfeld 
zu werben, denn wir wollen noch viel größer wer-
den. Lasst uns hier gemeinsam etwas Einzigartiges 
für unsere Berufungen schaffen. Je mehr wir werden, 
desto mehr können wir gemeinsam erreichen!
 
In diesem Sinne wünsche ich euch viel Vergnügen 
beim Lesen der ersten Ausgabe & hoffentlich sehen 
wir einander bei unseren kommenden Aktivitäten.
 
Eure

Mst. Ing. Renate Scheichelbauer-Schuster
MAC Präsidentin

Liebe MAC Mitglieder,
Liebe Leserschaft!

In einer Zeit, in der die Bedeutung von beruf-
licher Ausbildung und Fachkompetenz immer 
wichtiger wird, kommt dem Austausch und der 
Zusammenarbeit unter Gleichgesinnten eine 
entscheidende Rolle zu. Genau hier setzen wir 
als Meister Alumni Club (MAC) an und vernetzen 
Österreichs Absolvent:innen von Meister- und 
Befähigungsprüfungen.
 
Die Idee hinter dem MAC ist schnell erklärt: 
Durch das Miteinander von Top-Qualifizierten 
aus verschiedenen Branchen entsteht ein Netz-
werk, das nicht nur Wissen und Erfahrungen 
teilt, sondern auch ein starkes Wir-Gefühl auf-
baut. „Wir wissen, wie bereichernd die Ver-
netzung und der branchenübergreifende Erfah-
rungsaustausch sind. Die Wirtschaftskammern 
unterstützen den Meister Alumni Club deshalb 
aus voller Überzeugung - der große Zuspruch 
zum MAC und die rasant steigenden Mitglieder-
zahlen freuen mich auch persönlich sehr“, erklärt 
Harald Mahrer, Präsident der WKÖ. 
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Einer der größten Vorteile des MAC liegt in der 
Vielfalt der Mitglieder. Seit unserer Gründung im 
vergangenen Herbst haben sich bereits über 2.000 
Mitglieder aus allen neun Bundesländern angemel-
det. Von den Meister:innen aus dem klassischen 
Handwerk bis zu den Befähigten aus zahlreichen 
Gewerbebereichen, von Jungmeister:innen bis 
zu den erfahrenen Expert:innen, bereits lange im 
Ruhestand – das Netzwerk bietet jetzt schon eine 
breite Palette an Perspektiven und Fachgebieten. 
„Diese Vielfalt ist unsere Stärke“, betont MAC- 
Präsidentin und Bundesspartenobfrau Gewerbe & 
Handwerk Renate Scheichelbauer-Schuster. „Sie 
wird uns in Zukunft ermöglichen, voneinander zu 
lernen, uns gegenseitig zu inspirieren und gemein-
sam für unsere Qualifikationen einzutreten.“
 
Beim MAC geht es nicht nur um den fachlichen 
Austausch. Wir möchten persönliche Beziehungen 
und Freundschaften fördern. Regelmäßige Treffen, 
Netzwerk-Veranstaltungen und Diskussions- 
Formate bieten den Mitgliedern die Möglichkeit, 

sich persönlich kennenzulernen und Vertrauen auf-
zubauen. „Zusehen, wie dieser Club eine Kultur des 
Zusammenwirkens und des Gemeinsamen fördert, 
macht optimistisch, denn gemeinsam können wir 
viel mehr erreichen“, so Bundespräsident Alexander 
Van der Bellen in seiner Grußbotschaft zum Auftakt 
des MAC in Velden.
 
Der MAC bietet auch konkrete Vorteile für seine 
Mitglieder, sowohl in der beruflichen als auch in 
der persönlichen Entwicklung. Angefangen bei der 
Vorstellung und Verbreitung des eigenen beruf-
lichen Profils („Mitglieder vor den Vorhang“), über 
Weiterbildungsangeboten bis hin zu gemeinsamen 
Projekten und Kooperationen – der MAC öffnet 
Türen und schafft Möglichkeiten.

Mehr
Gemeinschaft
#meisternwir

E D I TO R I A L

Ich wünsche Ihnen ganz  
viele insprierende Momente, 

wertvolle Anregungen  
und viel Erfolg in Österreichs 
bestqualifizierter Community.

Harald Mahrer
Präsident der Wirtschaftskammer Österreich
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WIR
Kärnten:  
Mst.in Elisabeth Zobernig

„Ich bin erfolgreich in der Floristik und im Garten-
bau  tätig. Nachdem ich letztes Jahr meine Meister-
ausbildung als Floristin abgeschlossen habe, habe 
ich Anfang 2024 das Geschäft meines ehemaligen 
Arbeitgebers übernommen und führe es unter dem 
Namen „Florale Werkstatt“ in Kötschach. Mein Be-
ruf ist für mich Berufung und nicht nur ein Job. 
Botschafterin des MAC in Kärnten zu sein, ist für 
mich eine Ehrensache: Ich möchte die Interessen 
meines Berufsstandes und des gesamten Hand-
werks vertreten und mich mit Kolleg:innen aus 
ganz Österreich vernetzen.“

Der Meister Alumni Club (MAC) ist in allen  
Bundesländern aktiv und hat auch österreichweit 
Vertreter:innen, die die direkten Ansprechpart-
ner:innen in den Regionen sind. 

Burgenland:  
Mst. Erich Ermler jun.

„Für mich war schon immer klar, dass ich das  
elterliche Autohaus übernehmen möchte. Eine  
kaufmännische Ausbildung ist wichtig, aber hier 
muss man sich immer fortbilden und am Ball 
bleiben. Den KFZ-Meister habe ich aus persön-
lichem Interesse gemacht. Die Technik ist unsere 
Basis, unser tägliches Geschäft. Hierzu dieses 
Fachwissen zu haben ist fundamental wichtig. Seit 
2018 habe ich mit Stolz und mit viel Respekt, die 
Errungenschaften meines Großvaters und Vaters, 
die Geschäftsleitung der Ing. E. Ermler GMBH in 
Neusiedl am See übernommen.“
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Niederösterreich:  
Mst. Florian Spangl

„Meister zu sein bedeutet für mich, ein wichti-
ger Teil der Gesellschaft zu sein und gleichzei-
tig das zu tun, was mich ausmacht: Kreativität, 
Kommunikation, Training und das Miteinander! 
Mein beruflicher Werdegang ist die Geschich-
te meiner Leidenschaft für mein Handwerk, 
der Familientradition und der Verwirklichung 
meines Traums. Meine Familie führt seit zwei 
Generationen einen Frisörsalon in Kirchstetten, 
daher war für mich schon früh klar, dass ich 
einmal in die Fußstapfen meiner Mutter treten 
werde.“

Oberösterreich:  
Mst.in Elke Lumetsberger

„Als Florist:innen sind wir wahre Lebens-
begleiter. Wir sind bei den großen und klei-
nen Momenten im Leben unserer Kund:innen 
dabei – von der Taufe über die Kommunion 
und Hochzeit bis hin zum Abschied am Le-
bensende. Die Technik unseres Handwerks ist 
mir dabei stets wichtig. Es ist die präzise und 
kunstvolle Arbeit, die unsere Qualifikation als 
Meister:innen sichtbar macht. 
Im MAC ist es mir wichtig, dass wir uns bran-
chenübergreifend vernetzen, die Sichtbarkeit un-
serer Berufe fördern und die Bedeutung unserer 
Handwerke in der Gesellschaft hervorheben.“

Salzburg: 
Mst.in Nina Pletschacher

„Ich bin Rauchfangkehrerin aus Leidenschaft und 
stolz darauf, dieses traditionsreiche Handwerk 
im Familienbetrieb weiterführen zu dürfen. Es ist 
mir ein großes Anliegen, mit meiner Arbeit einen 
Beitrag für die Umwelt zu leisten. Abseits der zu 
reinigenden Kamine schätze ich die persönlichen 
Gespräche und das Vertrauen, das mir von mei-
nen Kund:innen entgegengebracht wird. 
Das Besondere an meinem Beruf ist auch, dass 
ich viel Zeit an der frischen Luft verbringe. Der 
Blick über die Dächer Salzburgs ist immer wie-
der ein Highlight meines Arbeitstages.“

Steiermark: 
Mst.in Martina Kahr

„Gemeinsam mit meiner Schwester führe ich 
den Tischlereibetrieb unserer Eltern in Semri-
ach weiter. Ich bin froh, bereits früh Werte wie 
Wertschätzung und Leistung vorgelebt be-
kommen zu haben. Ich sehe es daher als meine 
Meister-Aufgabe, junge Menschen für das 
Tischlerhandwerk zu begeistern und ihnen eine 
Zukunftsperspektive aufzuzeigen. Langfristiger 
Erfolg erfordert Ausdauer, Engagement und die 
Bereitschaft, sich ständig weiterzuentwickeln. 
Mein Beruf bedeutet für mich nicht nur Arbeit, 
sondern auch Erfüllung und Verantwortung.“

W I R
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Tirol:  
Mst. Bernhard Hornstein

„Ich habe mein Hobby zum Beruf gemacht und mei-
ne Leidenschaft in der Entwicklung neuer Techniken 
gefunden. Durch den elterlichen Betrieb wurde mir 
das Malerhandwerk in die Wiege gelegt. Die Mög-
lichkeit, sich ständig weiterzuentwickeln, hat mich 
überzeugt, diesen Beruf zu ergreifen.
In meinem Freundeskreis gibt es viele Meister und 
daher weiß ich, wie wichtig positive Mundpropa-
ganda und ein Netzwerk - wie der Meister Alumni 
Club - sind.“

Vorarlberg:  
Mst. Tim Halbreiner

„Ich bin schon länger im Betrieb meines Vaters in-
volviert und hatte dadurch schon sehr früh einen 
Bezug zum Unternehmen. Dieser Umstand und die 
Leidenschaft meines Vaters für die Branche haben 
mich sehr geprägt, sodass ich mit 19 den Meister 
in der Denkmal-, Fassaden- und Gebäudereinigung 
gemacht habe. 
Für mich ist es am wichtigsten, mich ständig weiter-
zuentwickeln. Ich habe noch viel vor und möchte 
mit meinem Beitrag und meiner Begeisterung das 
Image unserer Branche verbessern. Durch den MAC 
kommen die Handwerke zusammen, eine wichtige 
Gemeinschaft für unsere Zukunft.“

Österreich: 
Mst.in Bettina Dorfer-Pauschenwein 

„Als Geschäftsführerin führe ich in dritter Genera-
tion die Pauschenwein Creatives Wohnen GmbH im 
Burgenland und bin zugleich Bundesvorsitzende der 
Jungen Wirtschaft. 
Für mich ist eine praxisbezogene Berufsausbildung 
der Weg zum Erfolg: Mit der Modernisierung und 
Weiterentwicklung der dualen Ausbildung sorgen 
wir dafür, dass es künftig noch viel mehr unterneh-
merische Erfolgsgeschichten in Österreich geben 
kann. Die Ausbildung ist für die Zukunft von Betrie-
ben und unseren Standort ein absolutes Asset.“
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Kostenlose Mitgliedschaft

Profitiere als Absolvent:in einer Meis-
ter- oder Befähigungsprüfung von einer 
kostenlosen Mitgliedschaft im MAC!

Österreichweite Vernetzung

Treffe auf Gleichgesinnte verschiedener 
Branchen und Generationen und knüpfe 
wertvolle Kontakte!

Umfangreiche Weiterbildung

Nehme an Workshops, Webinaren und 
Diskussionen teil oder profitiere von den 
Angeboten unserer Partner im Bereich 
Aus- und Weiterbildung!

Besondere Alumni-Rabatte

Nutze maßgeschneiderte Angebote und 
exklusive Rabatte unserer Kooperations-
partner!

Exklusive Veranstaltungen

Folge unseren Einladungen zu exklusiven 
MAC-Veranstaltungen in deiner Region 
und online!

Persönliche Meinung

Deine Meinung ist uns sehr wichtig - 
nimm an unseren Umfragen teil und lass 
uns wissen, wie Du über die Themen 
denkst, die uns alle interessieren!

Gemeinsam die Lehre fördern

Du bist Ausbildner:in? Teile deine  
Erfahrungen mit anderen!

Zusammen die Zukunft gestalten

Involviere dich für unser Netzwerk  
und somit für die Zukunft unserer  
Qualifikationen!
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Nützliches Branchenwissen

Informiere dich in unserem Blog über  
relevante Informationen aus unseren  
Branchen!

5 Starkes Wir-Gefühl

Trete mit uns für mehr Anerkennung  und 
Wertschätzung in der Gesellschaft, Politik 
und in den Medien ein!

10

Die 10 Vorteile der 

MAC-Mitgliedschaft



Mit Stolz sind wir  
Meister:innen & Befähigte
Wir können zu Recht stolz auf unser Können sein, 
denn wir sind die Garanten für handwerkliche Meis-
terleistungen, innovative Produkte und viele hoch-
wertige Dienstleistungen. „Verachtet mir die Meister 
nicht“, dieser Satz gilt nach wie vor für uns, schließt 
die Absolvent:innen der Befähigungsprüfungen mit 
ein und bringt auf den Punkt, was unsere vielfälti-
gen Berufe für die Kultur, Gesellschaft und Wirt-
schaft bedeuten. Wir sind nicht nur Expert:innen 
in unseren Fachgebieten und Garant:innen für die 
Wirtschaftskraft unserer Regionen, sondern auch 
Hüter:innen alter Traditionen und eines unschätz-
baren Kulturerbes.

Unsere Tradition und Werte gestalten den Alltag 
unserer Gesellschaft

Wir Meister:innen und Befähigte bewahren und 
pflegen jahrhundertealte Techniken und geben  
Wissen von Generation zu Generation weiter.  

Diese Traditionen sind ein wesentlicher Bestandteil 
der kulturellen und gesellschaftlichen Identität un-
seres Landes. Wir verstehen es, die Essenz unseres 
Könnens zu bewahren, während wir gleichzeitig in-
novative Methoden einführen, um den Anforderun-
gen der modernen Welt gerecht zu werden. Diese 

Die Handwerkskulturen  
sind tief in unserer  

Identität verwurzelt.
 

Alexander Van der Bellen
Bundespräsident

“
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Balance zwischen Tradition und Innovation macht 
uns zu Hütern des kulturellen Erbes und Vorbildern 
für Nachhaltigkeit und Beständigkeit.

Betriebe von und mit uns erfüllen zentrale Funktionen 
in den Regionen (z.B. Bau, Energieversorgung oder 
Tourismus) und sichern Grundbedürfnisse sowohl 
in der Stadt als auch auf dem Land (z.B. Grundver-
sorgung wie Bäcker:innen, Friseur:innen oder Kfz-
Techniker:innen). Dafür werden wir auch in Zukunft 
sorgen, denn 

Wir stehen für Verantwortung und Verlässlichkeit

Qualität bedeutet einen hohen Anspruch an die Aus-
führung, an die Auswahl der Materialien und an die 
Wertigkeit der Arbeit zu haben. Qualität schafft Ver-
trauen und schützt die Konsument:innen vor Schaden. 
Sie können sich auf ein bestimmtes Qualitätsniveau 
bei der Leistungserbringung verlassen. 78% aller 
Österreicher:innen haben mehr Vertrauen in eine:n 
Gewerbetreibende:n, wenn diese:r eine Meister- oder 
Befähigungsprüfung abgeschlossen hat (Quelle: Mar-
ket Institut 2023). 

Unsere Werte sind nicht nur in unserem beruflichen 
Handeln sichtbar, sondern auch in unserem Beitrag 
zur Gemeinschaft. Wir sind oft tief in unseren lokalen 
Gemeinschaften verwurzelt, engagieren uns in Projek-
ten auch außerhalb unseres Unternehmens und bilden 
den Nachwuchs aus. So tragen wir zur wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen Stabilität bei. Verlässlich 
stehen wir für

•	 Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze,
•	 lokale und regionale Versorgung der  

Bevölkerung,
•	 Produkte und Dienstleistungen, die regionale 

bzw. nationale Kultur und Identität vermitteln,
•	 soziales Engagement vor Ort und in der  

Umgebung,
•	 regionale Verankerung und Vernetzung,
•	 finanzielle Einnahmen für Gemeinden, Land und 

Staat und
•	 Krisenresistenz und Autonomie.

Unser soziales Verhalten und unseren Sinn für Ver-
antwortung machen uns zu Vorbildern, die über den 
beruflichen Kontext hinaus wirken.

Höchste Qualität in der 
Ausführung wird 

durch handwerkliche 
Meisterleistungen 

garantiert.

Georg Konetzky
Sektionschef Nationale Marktstrategien im 

Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft

“

EL
EK

TROTECHNIK

S TA AT L I C H  G E P R Ü F T

S C H W E R P U N KT E

MAC  MAC  

Empfehlung
Empfehlung

Du bist Absolvent:in einer Meister- bzw. Befähigungsprüfung und 
hast einen eigenen Betrieb? Dann mach deine Qualifikation  
sichtbar. Nutze ua. den kostenlosen Service von uns uns lass‘ 
deinen Firmeneintrag im WKO Firmen A-Z mit einem staatlichen  
Gütesiegel versehen. Erfahre mehr unter:

www.meisteralumni.at
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In einer von Massenproduktion und Wegwerfmen-
talität geprägten Welt setzen wir ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz. Durch die Ver-
wendung hochwertiger Materialien und die Produk-
tion langlebiger Güter tragen wir dazu bei, Abfall und 
Ressourcenverbrauch zu reduzieren. Unsere Arbeits-
weisen fördern das Bewusstsein für den Wert von 
Handwerk und exzellenter Dienstleistung sowie für 
die Notwendigkeit nachhaltigen Wirtschaftens.

Wir geben unser Wissen weiter

Ein wesentlicher Aspekt unserer Qualifikation ist 
die Weitergabe von Wissen und Fähigkeiten an die 
nächste Generation. So wie wir das Wissen unserer 
Vorgänger erlernen durften, so geben wir unsere 
Erfahrungen an zukünftige Meister:innen & Befähigte 
weiter. Durch unsere Rolle als Ausbilder:innen und 
Mentor:innen sichern wir die Zukunft von uns allen. 
Wir vermitteln nicht nur technische Fertigkeiten, 

sondern auch wichtige Lebenskompetenzen wie 
Problemlösungsfähigkeiten, Durchhaltevermögen 
und Teamarbeit. Diese Ausbildung geht weit über 
unseren Beruf hinaus und formt junge Menschen zu 
verantwortungsbewussten und kompetenten Er-
wachsenen.

Wir sind weit mehr als nur Fachleute in unseren 
Bereichen. Als Meister:innen oder Befähigte sind 
wir Vorbilder, die durch unser Handeln und unsere 
Werte die Gesellschaft positiv beeinflussen. Unsere 
Hingabe zur Exzellenz, unsere ethischen Standards 
und unser Engagement für Bildung und Nachhaltig-
keit machen uns zu unverzichtbaren Stützen unserer 
Gemeinschaften und unserer Wirtschaft. Indem wir 
für unsere Arbeit anerkannt und wertgeschätzt wer-
den, werden nicht nur wir gefördert, sondern auch 
die Prinzipien und Werte, die unsere Gesellschaft 
zusammenhalten und die wir zunehmend mehr brau-
chen. Wir sind wahre Vorbilder, deren Einfluss weit 
über unsere Werkstätten und Büros hinausgeht.

S C H W E R P U N KT E

Digitales Lernen 
in der Lehre

Bürokaufmann:frau

Elektrotechnik

Hotel- & Gewerbeassistent:in

Einzelhandel

In bereits 10 Lehrberufen:

Applikationsentwicklung

Jetzt einfach kennenlernen:
www.wise-up.at/ausbilderwebinar

Restaurantfachmann:frau

Mechatronik

KFZ-Technik

Koch:Köchin

Metalltechnik

www.wise-up.at

Jetzt Digi-Scheck holen

   100 %
Förderung

sichernEin Service der
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Die Digitalisierung und der Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz (KI) werden viele Branchen revolutio-
nieren und die Art und Weise, wie wir arbeiten, 
grundlegend verändern. Doch was bedeutet dieser 
technologische Wandel für uns Absolvent:innen 
einer Meister- oder Befähigungsprüfung, wo doch 
viele unserer Berufe seit Jahrhunderten auf mensch-
liche Fertigkeiten und Erfahrung setzen? Unsere 
Qualifikation und KI - das scheint auf den ersten 
Blick ein ungleiches Duell zu sein. Doch bei genau-
erer Betrachtung zeigt sich, dass die Kombination 
aus Können und moderner Technologie enormes 
Potenzial birgt.

Die Relevanz unseres Könnens

Unsere Arbeit zeichnet sich durch kompetente 
Technik, präzises handwerkliches Können und Liebe 
zum Detail aus. Wir beherrschen unsere Werkzeuge 

meisterhaft und haben ein tiefes Verständnis für 
Materialien und Prozesse, das oft von Generation 
zu Generation weitergegeben wird. Diese hand-
werklichen Fähigkeiten sind schwer zu ersetzen 
und machen unsere Produkte und Dienstleistungen 
einzigartig und wertvoll.

Die Macht der Künstlichen Intelligenz

Viele Menschen sehen in der KI eine Macht, die weit 
über die menschlichen Fähigkeiten hinausgeht. KI 
kann riesige Datenmengen in Sekundenschnelle ana-
lysieren, Muster erkennen und Vorhersagen treffen. In 
der Industrie wird KI bereits erfolgreich eingesetzt, um 
Produktionsprozesse zu optimieren, Qualität zu über-
wachen und Ressourcen effizienter zu nutzen. Auch in 
unseren Bereichen könnte KI wertvolle Unterstützung 
leisten - von der Automatisierung einfacher Aufgaben 
bis hin zur Verbesserung komplexer Arbeitsabläufe.

Unsere Qualifikation trifft 
auf Künstliche Intelligenz:  
Ein ungleiches Duell?

S C H W E R P U N KT E
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Zusammenarbeit statt Konkurrenz

Anstatt unsere Qualität und KI als Gegensätze zu 
sehen, sollten wir uns auf die Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit konzentrieren. Wir können von der 
Integration intelligenter Systeme profitieren, die uns 
Routineaufgaben abnehmen und uns damit entlas-
ten. So können wir uns auf unsere Kernkompeten-
zen konzentrieren - die kreativen und anspruchs-
vollen Aspekte unserer Arbeit, die Maschinen nicht 
ersetzen können.
Ein Beispiel dafür ist der Einsatz von KI-gesteuerten 
Designprogrammen, die schon heute helfen, maß-
geschneiderte Lösungen für Kunden zu entwickeln. 
Durch die Analyse von Kundenpräferenzen und 
historischen Daten kann KI Vorschläge für Designs 
machen, die sowohl ästhetisch ansprechend als 
auch funktional sind. Wir behalten die Kontrolle und 
können unser Fachwissen einbringen, während die 
KI die Basisarbeit leistet.

Qualitätssicherung und Effizienzsteigerung

Ein weiterer Vorteil von KI in unseren Bereichen liegt 
in der Qualitätssicherung und Effizienzsteigerung. KI 
kann Sensoren und Kameras steuern, die die Aus-
führung von Arbeiten in Echtzeit überwachen und 

S C H W E R P U N KT E

wifi.at/KI WIFI Österreich

KI-Power im Job:  
Jetzt effizienter und erfolgreicher arbeiten!
Entdecken Sie die Geheimnisse erfolgreicher beruflicher Transformation. 
KI-Tools können mehr als bloß Text ver-
stehen. Sie können wiederkehrende Rou-
tineaufgaben übernehmen und so Mitar-
beiter:innen entlasten. In den vielfältigen 
WIFI-KI-Trainings geht es darum, wie Sie 
KI-Technologien in Ihrem Unternehmen ein-
  setzen können, um Ihr Team mit dem nöti-
gen Know-how auszustatten und so den 
Weg für eine nachhaltige digitale Transfor-
mation im Unter nehmen zu ebnen.

Warum KI für Ihr Unternehmen?
 → KI optimiert Prozesse, spart Zeit und Res-

sourcen. 

 → Erfolgreiche KI-Integration positioniert Ihr 
Unternehmen für Innovation und Wettbe-
werbsvorteile. 

 → Kosteneinsparungen durch die Automatisie-
rung repetitiver Aufgaben.

WIFI-Kurse: Praxisnah und zukunftsorientiert
Unsere KI-Kurse bieten praxisrelevante Tipps 
und Tricks – vom Basiskurs bis hin zur KI-Aka-

demie für Fortgeschrittene. Praktische Übun-
gen ermöglichen eine direkte Anwendung im 
Training und den Transfer ins Unternehmen. 

Investieren Sie in Ihre Unternehmenszukunft
Sichern Sie sich einen Know-how-Vorsprung. 
Nutzen Sie gezielt die Potenziale der KI für Ihre 
Bedürfnisse. Nur wer sich mit den KI-Tools aus-
kennt, kann automatisierte Prozesse gestalten 
und einsetzen.

Gestalten Sie aktiv die Zukunft – 
Investieren Sie jetzt in Ihr KI-Know-how!
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biose eröffnet neue Horizonte und trägt dazu bei, 
unsere Kompetenzen im digitalen Zeitalter zu stärken 
und weiterzuentwickeln. Unser Know-how und die 
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Digitale
Chancen 
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#meisternwir auf

Nutze als MAC-Mitglied 
die Angebote auf www.meisteralumni.at:

•	 Mitgliederverzeichnis 
Finde und vernetze dich mit den anderen Mitgliedern. 

•	 Mitglieder vor den Vorhang  
Wir stellen dich ins Rampenlicht: Erzähle allen deine Geschichte. 

•	 Veranstaltungskalender 
Verpasse kein Event online oder vor Ort. 

•	 Meister Hubs 
Treffe die MAC-Mitglieder alle drei Wochen österreichweit. 

•	 MAC-Dialoge 
Tausche dich mit anderen Mitgliedern gezielt zu Themen aus. 

•	 Webinare 
Lerne neues Wissen, wann und wo du möchtest.

•	 MAC-Börse 
Finde und nutze exklusive Angebote und Vergünstigungen.

•	 Blog & Mediathek  
Immer aktuell und informativ: wir halten dich auf dem Laufenden. 

•	 Alles rund um deine Qualifikation 
Wir beantworten die Fragen rund um deine Qualifikation.

Unsere
digitalen 
Services



Jetzt Kontakt aufnehmen

SkillsAustria – Verein zur Förderung 
von Berufswettbewerben

skillsaustria.at
challengeyourskills.at

On Social Media:
      facebook.com/skillsaustria

      instagram.com/skillsaustria
      flickr.com/skillsaustria

10. – 15. September: WorldSkills 2024 in Lyon
Daumen drücken für Rot-Weiß-Rot 

47 “Young Professionals” gehen für Österreich in diesem Jahr bei den  
Berufsweltmeisterschaften an den Start. 

 
Wer sie sind, was sie antreibt, wovon sie träumen –  

jetzt mehr erfahren:

Wir fördern Zukunft!

Unsere Förderpartner


